
 
 
Allgemeines zum Patienten 

Ich möchte Ihnen den Patienten Herrn Becker vorstellen. 

Er ist … 
 … 56 Jahre alt, von Beruf Bauarbeiter. 
 … verheiratet und hat zwei Kinder. 
 … ziemlich ängstlich und nervös. 
 

Leitsymptom 

Er klagt über … 
 … stechende Schmerzen im Oberbauch. 

 

 

 

 

 

 

 

Er berichtet, dass … 
 … er seit drei Wochen dort Schmerzen habe. 
 … die Schmerzen beim Liegen in Linksseitenlage sich verschlimmern würden. 

Er sagt auch, dass … 
 … die Intensität variabel sei, nach einer Mahlzeit meist stärker. 
 … es neben tage- und wochenlangen symptomatischen auch asymptomatische 
     Perioden gäbe/geben würde. 

Er leidet an … 
 … Verdauungsproblemen, da nach den Mahlzeiten ein Völlegefühl 
     auftrete/auftreten würde. 
 

Nebensymptome/Vegetative Anamnese 

Er gibt außerdem an, dass … 
 … es ihm seit 10 Tagen nach den Mahlzeiten übel werde. 
 … er in den letzten beiden Tagen erbrochen habe. 

 … er ängstlich sei, weil im Erbrochenen schwarze Krümel gewesen seien. 

Er berichtet auch, dass … 
 … er wegen der Schmerzen nachts kaum durchschlafen könne. 
 … er in 2 Monaten 4 kg abgenommen habe. 

Er klagt auch über 
 … Inappetenz. 

 

Bei der indirekten Wiedergabe des Berichts des 
Patienten über die Symptome sollte der 
KONJUNKTIV 1 (seltener Konj. 2) verwendet werden. 
Bsp.: 

Er sagt, er habe Schmerzen im Bauch. 

Im mündlichen Bereich steht stattdessen häufig der 
Indikativ. 
Bsp.: 

Er sagt, er hat Schmerzen im Bauch. 



Vorerkrankungen/Systemanamnese 

Eine wichtige Vorerkrankung des Patienten war … 
 … 1999 eine Gallenblasen-OP. 

Er erlitt … 
 … 2004 einen Herzinfarkt und musste sich anschließend einer Bypass-OP 
     unterziehen. 

Der Patient leidet an Hypercholesterinämie. 
 

Medikamente und Allergien 

Der Patient nimmt regelmäßig … 
 … ASS, Metoprolol und Captopril ein. 

Allergien sind nicht bekannt. 
 

Genussmittel 

Bis zu seinem Herzinfarkt rauchte der Patient ca. 20 Zigaretten pro Tag, was  
10 pack/year entspricht. 
Seit 2004 ist er Nichtraucher. 

Er trinkt 3 – 4 Flaschen Bier täglich, d.h. etwa 25 Einheiten Alkohol pro Woche. 

 
Untersuchungsbefunde 

Die Untersuchung ergab … 
 … einen stark verfärbten Teerstuhl. 
 … einen stark nagenden Druckschmerz. 

 
Verdachtsdiagnose(n) 

Ich gehe von einem Verdacht auf … 
 … Ulcus ventriculi aus. 

 
Differentialdiagnosen 

Alternativ kommen auch in Betracht … 
 … akute Pankreatitis,  
 … eine Refluxösophagitis oder 
 … ein Aortenaneurysma. 

 
Weitere geplante Diagnosemaßnahmen 

Zur weiteren Abklärung möchte ich … 
 … einen Urease Schnelltest und 
 … eine Sonografie des Abdomen durchführen. 

Laboruntersuchungen (kleines Blutbild) können weitere wichtige Hinweise liefern. 

 

 


